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2. Kreisklasse Jugend 19

Eintracht Frankfurt VII : TV Preungesheim 1880 
Samstag, 23.03.2024, 13:15 Uhr

1:9-Niederlage für den TV Preungesheim 1880 bei Eintracht 
Frankfurt VII

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen den TV Preungesheim 1880 hat Eintracht Frankfurt VII am Samstag
in weniger als 104 Minuten zwei Punkte in der 2. Kreisklasse Jugend 19 gesammelt. Beim TV
Preungesheim 1880 lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an
diesem Nachmittag aus: Mit 28:5 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Erfolgsgaranten
waren insbesondere Katz und Akymovych, die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Eine kleine Chance gab es durchaus, als Breitbach / Miceski
die Begegnung mit 1:3 gegen Battenberg / Wünsch abgaben und eine Niederlage kassierten. Katz /
Akymovych waren im Doppel gegen Mering / Wünsch nicht zu stoppen und gingen mit einem 3:0-
Erfolg durchs Ziel. David Breitbach konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Timo
Battenberg beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der
beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen werden musste. Der Zwischenstand des
Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 2:1. Beim 11:8, 11:3, 11:3 gegen Adrian Wünsch
fand Leo Miceski von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Daniel Katz überzeugte im Match
gegen Jonas Mering, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. David Akymovych gelang es, Marius
Wünsch im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit
einem keinesfalls zu erwartenden und überraschenden 3:0-Erfolg. Bei einem Spielstand von 5:1 ging
es nun mit dem siebten Spiel des Tages weiter. David Breitbach war im Einzel gegen Adrian
Wünsch nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Mit dem Sieg in diesem Einzel
war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel
hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen
mehr. Leo Miceski wehrte eine 1:0 Satzführung von Timo Battenberg ab und fuhr den Punkt für das
Heimteam noch ein. Nicht einen Satzgewinn überließ Daniel Katz seinem Gegner Marius Wünsch
beim überzeugenden 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Der Stand vor
dem letzten Einzel des Tages hieß damit 8:1. Ausreichend spielerische Mittel hatte im Anschluss
David Akymovych letztlich parat, um Jonas Mering zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg
in drei Sätzen zu Buche. Das war ein souveräner Sieg. Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-
Bilanz von Akymovych nun bei 7:10. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit
diesem Einzel beendet.

Durch diesen Sieg hat Eintracht Frankfurt VII in der Saison nun 8 Saison-Siege, 5 Niederlagen bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 20.04.2024 gegen die SG
1878 Sossenheim an. Für den TV Preungesheim 1880 steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
die TG Sachsenhausen 04 II am 17.04.2024 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 11:19
geht.

 Statistik:
 Eintracht Frankfurt VII

Doppel: Breitbach / Miceski 0:1, Katz / Akymovych 1:0 
Einzel: D. Breitbach 2:0, L. Miceski 2:0, D. Katz 2:0, D. Akymovych 2:0 

 TV Preungesheim 1880
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Doppel: Battenberg / Wünsch 1:0, Mering / Wünsch 0:1 
Einzel: T. Battenberg 0:2, A. Wünsch 0:2, J. Mering 0:2, M. Wünsch 0:2


